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Einleitung:  

Das onkologische Zentrum am Universitätsklinikum Gießen und Marburg Standort Gießen (UKGM) wurde 

2017 unter dem Namen Universitäres Centrum für Tumorerkrankungen Gießen (UCTG) von der Deutschen 

Krebsgesellschaft zertifiziert. Bestandteil des UCTG sind verschiedene Organkrebszentren, Schwerpunkte 

und Module, wie in Abbildung 1 dargestellt. Die meisten Zentren sind alleinig am UKGM Gießen lokalisiert. 

Lediglich das Lungenkrebszentrum wird mehrstandortig unter Beteiligung kooperierender Häuser 

betrieben. 
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1 Organisation im UCTG 

 

1.1 Einleitung 

Das UCTG wird über die Beteiligung aller Organkrebszentren und Hauptbehandlungspartner gelenkt. Der 

Vorstand des UCTG besteht aus Prof. Dr. Dr. Grimminger (Vorsitzender; Onkologie Pneumologie), Prof. Dr. 

Gattenlöhner (stlv. Vorsitzender; Pathologie), Prof. Dr. Rummel (Hämatologie/Onkologie), Prof Dr. 

Habermehl (Radio- Onkologie) und Prof. Dr. Schneider (Allgemeinchirurgie). Als Sprecher des Vorstandes 

wurde Prof. Dr. Wehler (Organonkologie) benannt. 

 

Der Vorstand entscheidet über die konkrete Personalstruktur im UCTG. Als Geschäftsführer ist Herr Dr. Eul 

benannt, der den organisatorischen Teil des UCTG leitet. Gemeinsam mit der Koordinatorin Fr. Dr. Huys 

und der Qualitätsmanagementbeauftragten Frau Heil ist er für die Zertifizierungen, die 

Tumordokumentation und den organisatorischen Ablauf im UCTG zuständig. Im Casemanagement mit 

Schwerpunkt auf klinische Studien und zentrale Screening- Prozesse ist Frau Ruhe für das UCTG tätig. Die 

Organisationsstruktur ist in Abbildung 2 als Organigramm dargestellt. Alle Zentren und Partner haben die 

Geschäftsordnung unterzeichnet und werden regelhaft zu Mitgliederversammlungen eingeladen. Die 

letzte Mitgliederversammlung fand am 23.01.2025 statt. 
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1.2 Organkrebszentren / Module im UCTG 

 

Im Onkologischen Zentrum des Universitätsklinikums Gießen und Marburg, Standort Gießen sind folgende 

Organkrebszentren / Module etabliert: 

 

Organkrebszentrum/ Modul Leitung des Zentrums 

Onkologisches Zentrum Prof. Dr. Dr. F. Grimminger 

Lungenkrebszentrum  Prof. Dr. Dr. F. Grimminger 

Hauttumorzentrum PD. Dr. D. Göppner 

Viszeralonkologisches Zentrum  

Darmzentrum / Magenzentrum / Pankreas-zentrum / S1 sonstige 

gastrointestinale Tumore / S4 endokrine Malignome 

Prof. Dr. M. Schneider  

Uroonkologisches Zentrum (Blase, Niere) Prof. Dr. F. Wagenlehner 

Hämatologisches Zentrum Prof. Dr. M. Rummel  

Modul Kopf-Hals-Tumorzentrum 
Prof. Dr. C. Arens (HNO) 

Prof. Dr. Dr. H.-P. Howaldt (MKG) 

Modul Neuroonkologisches Zentrum Prof. Dr. E. Uhl 

Modul Kinderonkologisches Zentrum Prof. Dr. D. Körholz 

Prostatakarzinomzentrum (Erstzertifizierung 09/2023) Prof. Dr. F. Wagenlehner 

Modul Hoden (Erstzertifizierung 09/2023) Prof. Dr. F. Wagenlehner 

Gynäkologische Tumore  

Dysplasieeinheit 
Prof. Dr. I. Meinhold-Heerlein 

 

 

1.3 Hauptkooperationspartner 

 

Die Hauptkooperationspartner sind gleichberechtigte Leistungserbringer, die sich einer 

Qualitätsüberprüfung (Audit) unterziehen und obligat bei Tumorkonferenzen anwesend sein müssen. 

Diese sind:  

 

 Organspezifisches Fachgebiet Gynäkologie 

 Organspezifisches Fachgebiet Urologie  

 Organspezifisches Fachgebiet Allgemein-/Thoraxchirurgie 
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 Organspezifisches Fachgebiet HNO 

 Organspezifisches Fachgebiet MKG 

 Organspezifisches Fachgebiet Dermatologie  

 Organspezifisches Fachgebiet Neurochirurgie 

 Organspezifisches Fachgebiet Kinderonkologie 

 Hämatologie und Onkologie 

 Nuklearmedizin  

 Radioonkologie 

 Radiologie 

 Pathologie  

 

 

1.4 Kooperierende Krankenhäuser und Praxen 

Kliniksname Standort Adresse 

Asklepios Klinik GmbH Lich 
Goethestraße 

35423 Lich 

Agaplesion - Evangelisches Krankenhaus Mittelhessen Gießen 
Paul-Zipp-Straße 171  

35398 Gießen 

Gesundheitszentrum Wetterau gGmbH 

Hochwaldkrankenhaus Bad Nauheim 
Bad Nauheim 

Chaumontplatz 1 

 61231 Bad Nauheim 

Bürgerhospital Friedberg Friedberg 
Ockstädter Straße 3 – 5 

61169 Friedberg 

Kreiskrankenhaus Schotten Schotten 
Wetterauer Platz 1 

63679 Schotten 

Schlossbergklinik Gedern Gedern 
Schlossberg 36 

63688 Gedern 

Kreiskrankenhaus Weilburg gGmbH Weilburg 
Am Steinbühl 2 

35781 Weilburg 

Hochtaunus-Kliniken Bad Homburg Bad Homburg 
Urseler Straße 33 

61348 Bad Homburg 

Kerckhoff-Klinik GmbH Bad Nauheim 
Benekestraße 2 

61231 Bad Nauheim 

St. Vincenz-Krankenhaus Limburg 
Auf dem Schafsberg 

65549 Limburg 

Gemeinschaftspraxis für Hämatologie und Onkologie 

Gießen Dres. med. G. Schliesser, PD A. Käbisch, Chr. 

Weber, S. Tschischka  

Gießen 
Wingertshecke 6 

35392 Gießen 

Medizinisches Versorgungszentrum (MVZ) Taunus 

Dr. Migle Link  

Abteilung Onkologie 

Bad Homburg 
Zeppelinstraße 24 

61352 Bad Homburg 



Jahresbericht 2024  

 

7 
 

St. Josefs Katholisches Krankenhaus Gießen 
Wilhelmstraße 7  

35392 Gießen 

 

1.5 Externe Kooperationspartner: 

Auszug aus dem Stammdatenblatt 

Fachrichtung Name Klinikum/Verband Leitung 

Nuklearmedizin Praxis für Nuklearmedizin/PET-
CT-Zentrum 

Curanosticum Wiesbaden Herr Dr. med. Christian 
Landvogt 

SAPV Ambulantes Palliativ-Team 
Wetterau (Spezialisierte 
Ambulante Palliativ-Versorgung, 
SAPV) 

Ambulantes Palliativ-Team 
Wetterau 

Frau Dr. med. Anette 
Fischer 

Hospiz Agaplesion Haus Samaria Agaplesion Haus Samaria Hospiz Frau  Gitta Baumgartl-
Weber 

Hämato-/ Onkologie Gemeinschaftspraxis für 
Hämatologie und Onkologie 
Gießen 

 Frau Dr. med. Sabine 
Tschischka 
 
Herr Dr. med. Christoph 
Weber 

Hämato-/ Onkologie Medizinisches 
Versorgungszentrum (MVZ) 
Taunus Abteilung Onkologie 

 Frau Dr. med. Migle Link 

Epithetik Epithetikstudio Sauer  Frau  Tanja Sauer 

Neuropsychologie Praxis für Neuropsychologie Praxis für Neuropsychologie Frau Dr. med. Beatrix 

Broutschek 

Genetische Beratung Institut für Humangenetik UKGM Standort Marburg  Herr Prof. Dr. Johannes 

Schumacher 
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2. Entwicklung des Zentrums 

 

2.1 Fallzahlentwicklung 

Die Primärfallzahl konnte im Jahr 2024 weiter gesteigert werden. Die Primärfallzahlen zeigen im 

Vergleich zu 2023 eine Steigerung von 4,60 % bei insgesamt auch weiter steigenden (+4,25%) 

Gesamtfallzahlen (Primärfälle + Rezidive). Eine Steigerung der Primärfallzahlen konnte im Bereich des 

Hautkrebs- ,Kopf- Hals- Tumor-, Prostatakrebs- und Lungenkrebszentrums, sowie im Modul Nierenkrebs 

verzeichnet werden.  

 

Primärfälle UCTG 
  

 

  2020 2021 2022 2023 2024 

Darm 60 60 86 51 51 

Pankreas 35 49 35 40 36 

Magen 42 31 32 47 40 

S1: sonst. Gastrointestinale 
Tumore 

64 31 19 19 12 

S4: Endokrine Malignome 10 13 5 12 15 

Hämatologie 116 106 95 85 84 

Gynäkologie 48 49 71 52 55 

Haut 110 108 136 140 152 

Prostata 96 114 122 122 138 

Hoden, Penis 26 22 24 24 26 

Niere 46 55 39 51 53 

Harnblase 59 55 70 62 50 

Kopf Hals 116 121 135 148 149 

Neuroonkologie 143 128 154 148 149 

Lunge 437 228 239 220 290 

Kinderonkologie 58 71 76 83 64 

Gesamt  1466 1241 1338 1304 1364 
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Primärfälle + Rezidivfälle UCTG  
 

2020 2021 2022 2023 2024 

Darm 87 86 124 78 79 

Pankreas 38 57 49 50 43 

Magen 55 41 38 54 52 

S1: sonst. Gastrointestinale 
Tumore 

64 31 19 19 12 

S4: Endokrine Malignome 10 13 5 12 15 

Hämatologie 122 109 110 105 96 

Gynäkologie 66 70 79 79 80 

Haut 144 138 165 169 188 

Prostata 115 139 146 140 164 

Hoden, Penis 26 22 24 26 29 
 

Niere 61 81 61 60 65 

Harnblase 95 82 94 96 72 

Kopf Hals 159 151 169 201 203 

Neuroonkologie 194 145 177 174 188 

Lunge 509 264 245 237 300 

Kinderonkologie 59 80 87 100 81 

Gesamt  1804 1509 1592 1599 1667 

 

 

2.2 Tumorkonferenzen 

Im Berichtsjahr 2024 wurden im Onkologischen Zentrum sowohl interdisziplinäre Fallkonferenzen als 

auch Tumorboards für stationäre Patientinnen oder Patienten anderer Krankenhäuser durchgeführt: 

 

Tumorkonferenzen 

 2020 2021 2022 2023 2024 

Fälle Interdisziplinäre 

Tumorkonferenz 

4567 4689 4402 4178 4269 
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Die Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Standort UKGM Gießen findet donnerstags von 7:30 Uhr bis 

9:30 Uhr statt. Aktuell findet eine Umstrukturierung in mehrere Teilkonferenzen statt. Diese 

Konferenzen existieren am UKGM: 

 

 

2.3 Molekulares Tumorboard 

Das molekulare Tumorboard findet 2 x pro Monat regelhaft statt. Eine Verfahrensanweisung für das 

molekulare Tumorboard wurde erstellt. Weiterhin befindet sich eine Einbindung externer Kliniken und 

Zuweiser im technischen Aufbau. Ziel ist es hierbei auch externe molekulargenetische Fragestellungen zu 

bearbeiten. 

 

Vorstellungen Molekulares Tumorboard 2024 218 
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2.4 Tumortherapie 

Die durchgeführten Tumortherapien werden zentral von der Apotheke erfasst.  

Die Leitung der Abteilung Zytostatika der Apotheke, stellt die Daten aus dem Zenzy Programm 

zusammen. Hierbei können nur die Therapien erfasst werden, die zentral über die Apotheke bestellt 

werden. Eine zentrale Auswertung von rezeptierten Tumortherapien (oralen Tumortherapien) ist zurzeit 

über die IT nicht möglich.  
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2.5 Entwicklung der sozialrechtlichen Beratungsquote  

Im Bereich der sozialrechtlichen Beratungsquote wurden 61, 34 % der Gesamtfälle in 2024 am UCTG 

beraten.  
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2.6 Entwicklung der psychoonkologischen Beratungsquote/ Distress-Screening 

Seit 2023 gibt es eine Änderung dieser Kennzahl für die Zentren. Die bisherige Kennzahl 

"Psychoonkologische Betreuung" definierte als Grundgesamtheit alle Patient: innen, die als Primärfälle, 

mit Rezidiven oder sekundären Fernmetastasen im Zentrum behandelt werden. Psychoonkologische 

Versorgung soll jedoch bedarfsorientiert erfolgen. Die Grundgesamtheit ist somit korrekterweise die 

Anzahl der versorgungsbedürftigen (psychisch belasteten) Patient: innen, die es mittels Distress-

Screening zu identifizieren gilt. Die neue Kennzahl ermöglicht eine zuverlässige Ermittlung psychisch 

belasteter Krebserkrankter und daraus folgend eine bedarfsgerechte und zielorientierte Versorgung 

dieser belasteten Patient: innen. 

Die Quote für das erfolgte Distress- Screening liegt für das Gesamtzentrum bei 72,37%. Insgesamt wurde 

bei 28% der Gesamtfälle (Primär+ Rezidivfälle) eine überschwellige Belastung dokumentiert. Von dieser 

überschwellig belasteten Gruppe wurden 60,85% psychoonkologisch betreut und 34,58% haben trotz 

überschwelliger Belastung eine psychoonkologische Mitbetreuung/ Beratung abgelehnt. 

 

Zentrum/Abteilung Screening Quote 

Neuroonkologisches Zentrum 64,36% 

Gynäkoonkologisches Zentrum 67,50% 

Kopf Hals Tumor Zentrum 65,02% 

Hautkrebszentrum 90,12% 

Lymphom/ Leukämiezentrum 69,79% 

Nierenkrebszentrum 69,23% 

Harnblasenkrebszentrum 69,01% 

Prostatakrebszentrum 73,17% 

Hoden Modul 64,00% 

Schwerpunkt 6 25,00% 

Pankreaskrebszentrum 81,40% 

Magenkrebszentrum 71,15% 

Darmkrebszentrum 69,62% 

S1 (NET + Dünndarm) 50,00% 

S4 (Endokrin. Tumore) 13,33% 

Lungenkrebszentrum 66,00% 
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3. Weiterentwicklung des Zentrums: Maßnahmenkatalog und Stand der Umsetzung 

In 2024 konnten in den Gesamtkontext des onkologischen Zentrums mit dem Kreiskrankenhaus Weilburg 

ein weiterer Kooperationspartner aus der Region eingebunden werden. Das MVZ Onkologie Taunus in 

Bad Homburg (Dr. Migle Link) konnte als neuer Kooperationspartner für das mehrstandortige 

Lungenkrebszentrum eingebunden werden. 

Die Entwicklung und Umsetzung eines onkologischen Basis- Screenings erfolgte im Jahr 2024. Eine 

entsprechende SOP dazu wurde erstellt und die Umsetzung ist fortlaufend in allen Zentren des UCTG. 

Die Fallzahlen (Primärfälle+ Rezidivfälle) wurden in 2024 weiter gesteigert um 4,25%. 

Die Quoten für sozialrechtliche Beratung lagen 2024 bei 61,31 % Gesamtberatungsquote, beim 

Psychoonkologischen Screening lag die Gesamtquote bei 68,36%. 

Aus einer in 2024 durchgeführten Morbiditäts- und Mortalitätskonferenz ging als Maßnahme eine 

„Notfallkarte Neutropenie“ hervor. Diese Karte wurde erstellt und in einem ersten Treffen auch den 

kooperierenden Abteilungen vorgestellt. Eine SOP ist in Erstellung. 

Weiterhin konnte auch in 2024 die weitere Unterstützung für roxtra (Dokumentenlenkungssystem) für 

die einzelnen Bereiche des UCTG zentral angeboten werden. 

Regelmäßige (vorzugsweise quartalsweise) entitätsübergreifende Patienteninformationsveranstaltungen 

wurden in 2024 geplant und sollen 2025 in die dauerhafte Umsetzung gehen. 
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4 Öffentlichkeitsarbeit 

In sämtlichen Abteilungen werden regelhaft Fortbildungsveranstaltungen durchgeführt. Es finden interne 

Veranstaltungen statt mit dem Ziel die eigenen Mitarbeiter zu schulen und fortzubilden. Weiterhin werden 

Veranstaltungen für Fachpersonal sowie für Patienten angeboten. Folgend findet sich die Auflistung der 

Veranstaltungen. 

 

4.1 Veranstaltungen für Betroffene/Patienten/Angehörige 

 

 29.06.2024 „Hilfe bei Krebs-Unterstützende Angebote am UCTG“, Veranstaltung für Patienten und 

Angehörige 

 24.09.2024 „Make Sense Campaign der EHNS“ 

 14.12.2024 Give-Forum Patienten- und Angehörigentag Leben mit Erkrankungen der 

Bauchspeicheldrüse 

 01.11.2024 Evidenz der komplementären und alternativen Therapieverfahren in der 
Neuroonkologie  

 03.05.2024 Glioblastom - Was gibt es Neues zur Therapie 
 

 

4.2 Veranstaltungen Intern 

 

18.01.2024 Morbiditäts-und 
Mortalitätskonferenz 
  

Onkologisches Zentrum Morbiditäts-und 
Mortalitätskonferenz 

18.01.2024 Fokus Immuntherapie 
Behandlungsoptionen in frühen 
Stadien des 
Lungenkarzinoms und 
Gastrointestinalen Tumoren 

 Fortbildung 

22.01.2024 Neuroonkologisches Zentrum Onkologisches Zentrum Qualitätszirkel/ internes 
Audit 

22.01.2024 Psychoonkologie, Sozialdienst und 

supportive Dienste 

Onkologisches Zentrum Qualitätszirkel 

22.01.2024 Tumordokumentation Onkologisches Zentrum Qualitätszirkel 

30.01.2024 Viszeralonkologisches Zentrum 
/internes Audit 

Onkologisches Zentrum Qualitätszirkel 

30.01.2024 Leukämie- und Lymphomzentrum Onkologisches Zentrum Qualitätszirkel/ internes 
Audit 

31.01.2024 Post- ASH Symposium Hämatologie Fortbildung 

31.01.2024 Give-Forum 
Ösophaguskarzinom- Aktuelles aus 
Forschung, Diagnostik & Therapie 

Viszeralonkologisches 
Zentrum 

Fortbildung 

01.02.2024 Arzneitherapeutische Visite- NSCLC Onkologisches Zentrum Fortbildung 
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06.02.2024 Kopf-Hals-Tumorzentrum Onkologisches Zentrum Qualitätszirkel/ internes 
Audit 

06.02.2024 Pflegedienst Onkologie Onkologisches Zentrum Qualitätszirkel/ internes 

Audit 

07.02.2024 Fortbildungsreihe UCTG 
„Radioonkologie und 
Strahlentherapie im onkologischen 
Zentrum“ 
 

Onkologisches Zentrum
  

Fortbildung 

13.03.2024 Siebter gemeinsamer Abend der 
Urologie GI+ MR 

Uroonkologisches 
Zentrum 

Fortbildung 

20.03.2024 Jour Fixe 
Berufsgruppenübergreifend 

Onkologisches Zentrum Qualitätszirkel 

15.04.2024 Tumordokumentation Onkologisches Zentrum Qualitätszirkel 

17.04.2024 Give-Forum 
Pankreaskarzinom- Aktuelles aus 
Forschung, Diagnostik & Therapie 

Viszeralonkologisches 
Zentrum 

Fortbildung 

22.04.2024 Hautkrebszentrum Onkologisches Zentrum Qualitätszirkel/ internes 
Audit 

03.05.2024 Glioblastom - Was gibt es Neues 
zur Therapie 

NOZ Patientenveranstaltung 

16.06.2024 Morbiditäts-und 
Mortalitätskonferenz 

Onkologisches Zentrum Morbiditäts-und 
Mortalitätskonferenz 

18.06.2024 Pflegedienst Onkologie Onkologisches Zentrum Qualitätszirkel/ internes 

Audit 

19.06.2024 Jour Fixe 
Berufsgruppenübergreifend 

Onkologisches Zentrum Qualitätszirkel 

19.06.2024 25. UPDATE 
GYNÄKOLOGISCHE 
ONKOLOGIE 
ERGEBNISSE DES 
ASCO 2024 

Gynäkologisches 
Krebszentrum 

Fortbildung 

25.06.2024 Study Nurse Meeting KKS Qualitätszirkel 

29.06.2024 „Hilfe bei Krebs-Unterstützende 
Angebote am UCTG“ 

Onkologisches Zentrum Patientenveranstaltung 

08.07.2024 Tumordokumentation Onkologisches Zentrum Qualitätszirkel 

30.07.2024 Fortbildungsveranstaltung für 

Pflegeberufe –

Nebenwirkungsmanagement 

Immuntherapie 

Onkologisches Zentrum Fortbildung 

22.08.2024 Post-ASCO 

Immuntherapie: Standards beim 

nicht 

metastasierten und beim 

metastasierten NSCLC, 

Immuntherapie: Der neue 

Standard beim Ösophagus-, 

Magen-und Kolonkarzinom 

 

Onkologisches Zentrum Fortbildung 
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04.09.2024 Neunter gemeinsamer Abend der 
Urologie GI+ MR 

Uroonkologisches 
Zentrum 

Fortbildung 

04.09.2024 Jour Fixe 
Berufsgruppenübergreifend 

Onkologisches Zentrum Qualitätszirkel 

12.09.2024 Morbiditäts-und 
Mortalitätskonferenz 

Onkologisches Zentrum Morbiditäts-und 
Mortalitätskonferenz 

24.09.2024 „Make Sense Campaign der EHNS“ HNO Patientenveranstaltung 

30.10.2024 4. Symposium Hautkrebszentrum 
Update zu epithelialen und viralen 
Präkanzerosen- Diagnostik, 
Therapie und Prävention 

Dermatoonkologie Fortbildung 

01.11.2024 Evidenz der komplementären und 
alternativen Therapieverfahren in 
der Neuroonkologie 

NOZ Patientenveranstaltung 

04.11.2024 Tumordokumentation Onkologisches Zentrum Qualitätszirkel 

13.11.2024 End of Season in Medical Oncology  Onkologisches Zentrum Fortbildung 

14.11.2024 Morbiditäts-und 
Mortalitätskonferenz 

Onkologisches Zentrum Morbiditäts-und 
Mortalitätskonferenz 

20.11.2024 Give-Forum 
Lebertumore- Aktuelles aus 
Forschung, Diagnostik & Therapie 

Viszeralonkologisches 
Zentrum 

Fortbildung 

30.11.2024 Fortbildung für Pflegeberufe in der 
Onkologie/ Hämatologie 

Hämatologie/STIL-GmbH Fortbildung 

04.12.2024 Jour Fixe 
Berufsgruppenübergreifend 

Onkologisches Zentrum Qualitätszirkel 

14.12.2024 Give-Forum 
Patienten- und Angehörigentag 
Leben mit Erkrankungen der 
Bauchspeicheldrüse 

Viszeralonkologisches 
Zentrum 

Patientenveranstaltung 

 

6. Ziele und Ausblick 

Für 2025 ist geplant, dass die stationäre Ernährungsberatung personell unterstützt wird. Gemeinsam mit 

der ansässigen Berufsfachschule für Diätassistenz soll ein Konzept entwickelt und in 2025 in die 

Umsetzung starten. Zudem sollen lokale ambulante Kooperationspartner für die Ernährungsberatung mit 

in das UCTG integriert werden. 

Die Planungen und Strukturierungen für die Zertifizierung eines Brustkrebszentrums am UKGM Gießen in 

Kooperation mit umgebenden Neztwerkpartnern sind in weiterer Umsetzung. In 2025 soll eine 

Steigerung der Primärfälle erreicht werden, so dass in 2026 eine Zertifizierung möglich ist. In 2025 soll 

eine Steigerung der Primärfälle erreicht werden, so dass in 2026 eine Zertifizierung möglich ist. 

Die Patienteninformationsveranstaltungen des onkologischen Zentrums sollen weiter ausgebaut werden 

und durch quartalsweise Informationsveranstaltungen für Patienten und Angehörige mit 

tumorentitätsübergreifenden Themen und aus verschiedenen Bereichen des onkologischen Zentrums 

(bspw. Psychoonkologie, Selbsthilfegruppen, Ernährungsberatung, etc.) zusätzlich zu einem „großen 

Patiententag“ erfolgen. 

In der Planung ist aktuell und noch nicht umgesetzt eine Kooperationsvereinbarung mit dem 

onkologischen Zentrum und dem Team der speziellen ambulanten Palliativversorgung (SAPV) Wetterau 

für 2025. 
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Eine weitere Vernetzung in der Region ist mit der Anneliese-Pohl-Krebsberatungsstelle aus Marburg 

geplant als weiterer Partner in der Unterstützung. 

Zur besseren Sichtbarkeit der einzelnen Zentren und auch Sichtbarkeit des Gesamtzentrums (UCTG) 

sollte eine Umgestaltung der Patientenmappen mit deutlicherer Kennzeichnung und Hervorheben der 

zertifizierten Zentren und des onkologischen Zentrums erfolgen. In Zusammenarbeit mit den Zentren 

werden Gestaltungsmöglichkeiten besprochen und im Rahmen der Koordinatorentreffen abgestimmt. 

Nach Einführung des onkologischen Basis- Screenings 2024 soll organzentrumspezifisch durch 

Umstrukturierung die Unterstützung und ggf. Koordination des Screenings durch die onkologische 

Fachpflege am onkologischen Zentrum erfolgen. Qualitätszirkel zur Planung und Koordinierung erfolgten 

bereits. Die Umsetzung ist fortlaufend. 

 


